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Die ich rief die Geister werd ich nun nicht los
so mag manch Mal jetzt der neue Faust oder der
Faust des 19 Jahrhunderts wie Professor Robert
Koch wiederho t von russ icher Seite bezeichnet wurde in
seinem Labora orium seuizen in denselben Räumlichkeiten
die noch vor wenigen Wochen unbekannt und unausgesucht
dalagen und in denen fast nie die emsig geheimnißvollen
Arbeiten gestört wurden die aber heute den täglichen
Wallfahrtsort Hunderter und Tausender bilden und in
welche die Briefträger und Depeschenboten immer von
neuem einzudringen suchen um wahre Berge von Schreiben
und Telegrammen aus aller Herren Länder abzuliefern
Eine Statistik dieser Brieffluth wäre für später von großem
Interesse nicht minder die Berechnung wie viele Fremde
in diesem heilbringenden Monat November aus Anlaß
der Koch schen Entdeckung Berlin ausgesucht haben denn
die großen Hotels sind theilmnse überfüllt und die Be
sitzer derselben werden gewiß ihrem Kollegen beistimmen
der als er kürzlich für schweres Geld das letzte Zimmer
vermiethete schmunzelnd ausrief So n Koch habe ich
mir lange gewünscht Und seltsam derselbe Mann dem
jetzt im fernsten Westen Amerika s ebenso gehuldigt wird
wie im äußersten Osten des Farmreiches dessen Namen
unzählige Menschen mit Dank aussprechen und über den
die Zeitungen aller Kulturnationen täglich neue Berichte
veröffentlichen derselbe Mann der im Umsehen eine
Popularität erreicht hat wie in solch kurzer Frist kaum
ein anderer Sterblicher vor ihm ist in Berlin so gut wie
gänzlich unbekannt und unter den anderthalb Millionen
unserer Einwohnerschaft dürfte es nur sehr Wenige geben
die ihn von Angesicht kennen noch weit Wenigere die zu
ihm im Verkehr stehen Wir haben Gelehrte und Schrift
steller Künstler und Virtuosen Schauspieler und Sänger
die als Berühmtheiten fast jedes Kind von Berlin
kennt und die sobald sie sich öffentlich zeigen sei es auf
der Straße oder im Rcstaurant im Theater oder Concert

leicht die allgemeine Aufmerksamkeit erregen Professor l
Koch dürfte jetzt wenigstens noch überall ungehindert
weilen für die große Menge wäre es nur eine der vielen
unbeachteten Gestalten in dem ruhelosen Weltstadtgefühl
Diese Bescheidenheit und Zurückhaltung des genialen
Forschers die sich am bewegendsten in diesen von Ova
tionen für ihn füllten Tagen gezeigt hat sichert ihm
neben der wissenschaftlichen Bewunderung auch die rein
menschliche und persönliche und läßt die von einigen
französischen Aerzten und Blättern ausgehenden Anfein
dungen und Herabsetzungen nur in noch gehässigerem
Licht erscheinen Diese in lebhaftem Gegensatz zu orr
ungemein liebenswürdigen Aufnahme welche gelegentlich
des Internationalen Medizinischen Kongresses die fran
zösischen Aerzte hier gefunden stehenden verschiedentlichen
Pariser Auslassungen haben hier den übelsten Eindruck
hervorgerufen sogar wie wir zu unserer Freude mittheilen
können bei den in Berlin wohnenden oder zum Besuch
anwesenden Franzosen von denen einer ein zufällig sich
hier aushaltender Pariser Redakteur zu dem Schreiben
dieses in heftiger Aufwallung äußerte daß jenes kleinliche
Benehmen einiger seiner Landsleute eine Schmach sür
das ganze Land sei Dieselbe oder vielmehr noch weit
schärfere Verurtheilung findet hier das Benehmen gewisser
Aerzte welche in den Besitz Koch scher Lymphe gelangt
sind und dieselbe in wucherischer Weise zu ihrer schnellen
Bereicherung ausbeuten man erzählt sich darüber in
betheiligten Kreisen die im Interesse des ganzen ärzt
lichen Standes bedauerlichsten Vorkommnisse und es wäre
wünschenswerth daß dieselben rücksichtslos der Veröffent
lichung durch die hiesige Tagespresse übergeben würden
damit dergleichen schmähliche Ausbeutungen Leidender so
rasch wie möglich aufhören

Nach den neuerlichen Proben des französischen Chau
vinismus darf man gespannt sein ob und in welcher
Weise die Pariser Kunstlerschaft der an sie bereits er
gangenen oder demnächst ergehenden Einsendung zur Be
schickung der im nächsten Sommer in Berlin abzuhaltenden

Internationalen Kunstausstellung Folge leisten wird
Denn wir werden sie nun bestimmt haben endlich haben
diese so oft gewünschte große Kunstausstellung welche an
läßlich des 50jährigen Bestehens des Vereins Berliner
Künstler abgehalten und bereits am 1 Mai kommenden
Jahres eröffnet werden soll ach es hat viele Über
legungen und Redekämpse viele Berechnungen und Aus
stellungen viele Hin und Her s und Besitzungen von
Wenn s und Aber s gekostet ehe der Beschluß jener Aus
stellung durchdrang aber nun g ht frisch und unter
nehmungslustig der Verein der über is viele ausopserungs
kreudige reichbegabte Mitglieder versügt an sein schwieriges
Werk und erhofft ein gutes Gelingen desselben Denn
von diesem Gelingen hängt Wichtiges sehr Wichtiges ab
möchte man doch gern München ein kräftiges Paroli
bieten und Berlin s etwas wankendes gewordene Stellung
als Kunststadt wieder befestigen auch sür den Verein
Berliner Künstler selbst kann jene Ausstellung nicht nur
von materieller sondern auch von einschneidender moralifcher
Bedeutung werden da durch einen günstigen Ausfall der
Verein vielleicht einen größeren Einfluß auf die regel
mäßigen Akademischen Kunstausstellungen die zu wieder
holten Klagen Anlaß gegeben haben erhält Vorläufig
sind ja die Aussichten für diesen internationalen künst
lerischen Wcttkampf sehr gute die Kaiserin Friedrich hat
das Protectorat übernommen und auch der Kaiser steht
dem Plane sehr sympathisch gegenüber serner sind bereits

von auswärts viele Zustimmungen eingelaufen Za
wärmstem und aufrichtigstem Dank ist aber doch unsere
Künstlerschaft von neuem dem Cultusminister Herrn vo
Goßler verpflichtet der auch hier wieder wie in so
vielen anderen Fällen in bereitwilligster und entgegen
kommendster Weise die künstlerischen Bestrebungen unter
stützt hat und der was nicht warm genug anerkannt
werden kann bei seiner die weitesten und schwierigsten
Gebiete umfassenden und anstrengenden Thätigkeit doch
stets Zeit findet sich persönlich für die neuen Interessen
unserer Künstler zu verwenden und der hierbei das tiefste
Verständniß und die genaueste Kenntniß aller einschlägigen
und fördernden Dinge zeigt

In literarischen Kreisen sieht man mit Spannung der
bevorstehenden Vertheilung des Schiller Preises ent
gegen der diesmal nicht einem Dramatiker sondern Roman
schriftsteller zufallen soll und zwar nennt man die Namen
Theodor Fontane s und Marie von Ebner Eschenbach s
So sehr wir die letztere als vornehmste und eigenartigste
Erzählerin der Gegenwart verehren so wünschen wir
trotzdem daß die Wahl auf unseren Theodor Fontane
fallen möge der erst in späten Jahren die ihm gebührende
Anerkennung gefunden hat und der ein Siebzigjähriger
mit markiger Kraft mit kühnem Realismus und nicht
zuletzt mit tiefer Poesie eine Reihe von Romanen ge
schaffen hat die unserer verweichlichten und verschwommenen
belletristischen Literatur neues gesundes Blut zugeführt
haben und deren Einfluß noch lange hinaus erfrischend
und heilkräftig zu spüren sein wird

Gemeinnütziges
Häuser ans Sägespähne Die Fortschritte der

Technik sind ebenso mannigfaltig als überraschend Häuser
vollständig aus Eisen hergestellt oder aus comprimirter Bapier
masse aus Hochofen Schlacken und dergl ist nichts Neues mehr
aber praktisch und billig bestellbare Häuser Scheunen Stall
ungen und dergleichen Gebäude aus comprimirten Säge späh
nen dürfte wohl etwas noch nicht Dagewesenes sein

In kleinerem Maßstabe bereits mehrfach ausgeführt werden
jetzt wie das Bureau für Palentangelegenhei en von G Brandt
Berlin Kochstr 4 mittheilt mehrere größere Bauten aus
diesem Material in Angriff genommen und sind zu diesem Zweck
in der mi dem Kgl Polytechnikum in Charlottenburg verbunde
nen technischen Vrüfungs Änstalt eingedende und umfassende
Versuche nach allen Richtungen hin mit diesem Material ge
macht worden

Sägespähne die wegen ihres großen Feuchtigkeitsgehaltes
bisher wenig Verwendung hatten und in großen Sägemühlen
als belästigender Abfall galten werden mit bestimmten billigen
pulveristrten Mineralien vermengt wobei die denselben inne
wohnende Feuchtigkeit zur Bindung des Minerals ablorbirt
wird und sodann in Formen von Backsteinen Pflastersteinen c
Fa ons unter starkem hydraulischem Druck gepreßt IV Millio
nen 1 0 Druck auf dem Quadratmeter

Es hat sich bei den oben erwähnten Versuchen herausgestellt
daß das so gewonnene Bau und Pflastermatertal keinerlei
Feuchtigkeit mehr anzieht außerordentlich fest und von verhält
nißmäßig geringem specifischem Gewicht ist auch ist eS keiner
lei Verwitterungen unterworfen Die Feuerfestigkeit ist eine fast
absolute indem bei den Versuchen ein Würfel von 7 vin Seiten
fläche während 5 Stunden einem starken Kohlenfeuer ausgesetzt
wurde und vollständig intakt blieb

Ein weiterer Vortheil ist daß das Material mit der Säge
bearbeiiet und in beliebiger Farbe hergestellt werden kann so
daß bet dem Bau von Sägespähnbäulern auch der Orna
mentik und angenehmer Colorirung Rechnung getragen werden
kann

Aus ünfte in Patentangelegerheüen ohne Recherche er
theilt dieses Bureau unsern geehrten Abonnenten gratis

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Bekanntmachung
Es wird die Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg

vom 28 November 1835 hiermit in Erinnerung gebracht nach welcher
das Eis tiefer oder gefährlicher Gewässer also namentlich auch der
Saale nicht eher betreten werden darf bevor nicht von der Ortspoli
zeibehörde die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt und
die Stelle bestimmt und öffentlich bekannt gemacht worden ist an
welcher es betreten werden dars Uebertretungen dieser Verordnung
werden mit einer Geldstrafe bis zu 6 Mark geahndet

Halle a S den 25 November 1890
Die Polizei Verwaltung

Für die Winterperiode 1890/91 kommen wie im Vorjahre seitens
der Armen Verwaltung wieder Anweisungen zur Verausgabung welche
zur Entnahme von Brennmaterial an jeder derartigen Verkaufsstelle
und zwar im Werthe von 5 35 Pfg berechtigen

Die Inhaber von Brennmaterial Verkaufsstellen werden daher um
Annahme von Anweisungen der bezeichneten Art deren Einlösung von
unserer Armenkasse in den Tagen vom 7 bis 9 eines jeden Monats
bis zum 9 April 1891 während der Kassenstunden erfolgen wird ersucht

a/S den 26 November 1890
Die Armen Direktion

Ausschreibung
Die Tischlerarbeiten zum Neubau eines LandwehrzeughauseS an

der Dessanerstraße sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis
Montag, den 8 Dezember Vormittags v Uhr

auf dem Stadtbanamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 29 November 1890
Der Stadtbaurath

Fortwährend stehen
feine fette Landfchweine
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